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Korneuburg

ES GEHT  
UM MEHR Verantwortung

Klimaschutz

Grünraum

Zusammenhalt
NachhaltigkeitMenschlichkeit

Zukunft

Jetzt  

mitmachen:  

sparkasse.at/

korneuburg/

esgehtummehr

Für uns. Für unsere Kinder. Für Korneuburg. Machen wir uns auf den Weg.  
Gemeinsam schaffen wir die beste Version unserer Zukunft. 

UMWELT

Ernennung zur Fairtrade-Gemeinde
Am 19. Oktober fand im Rathaus 

Korneuburg die Ernennung zur 
Fairtrade-Gemeinde statt, die 

Stadtgemeinde ist die 100. Gemeinde in 
Niederösterreich, die diesen Titel trägt. 
Österreichweit gibt es 200 Fairtrade- 
Gemeinden und davon befinden sich 100 
in Niederösterreich. Am 11. Dezember 
2019, fast zwei Jahre zuvor, haben sich 
die Gemeinderäte der Stadt Korneuburg 
mit dem Beschluss zum „Klimamanifest 
Korneuburg“ und damit zu einem noch 
stärkeren Engagement im Bereich des Kli-
ma- und Umweltschutzes bekannt und 36 
Ziele und Maßnahmen formuliert.

Wichtige Säulen sind dabei

l die Erhöhung des Baumbestandes im 
Stadtgebiet und in unserer Stadt-Au und 
somit eine Stärkung der grünen Lunge 
unserer Stadt,
l die Senkung des Energieverbrauchs in 
der Stadt bei gleichzeitigem Ausbau alter-
nativer Energiegewinnung, etwa mit PV-
Anlagen und dem Einsatz von E-Fahrzeu-
gen in den gemeindeeigenen Betrieben,

l und als wesentliche Säule die Förde-
rung der Regionalität und Nachhaltigkeit. 
Und gerade zur Nachhaltigkeit zählt für 
uns eine ökologische und faire Produk-
tion von Lebensmitteln.

„Bei der Umsetzung des Fairtrade-Pro-
jekts wird das Kernteam, das sich aus 
engagierten Bürgerinnen und Bürgern 
und dem Umweltteam der Stadtgemein-
de Korneuburg zusammensetzt, von der 
HAK Korneuburg, welche übrigens be-
reits eine Fairtrade-Schule ist, durch Ma-
turaarbeiten von vier Schülerinnen ganz 
besonders unterstützt“, so Umweltstadt-
rat Alfred Zimmermann, der die Gelegen-
heit nutzte, sich beim Kernteam sowie der 
HAK Korneuburg und den Maturantin-
nen für ihr Engagement recht herzlich zu 
bedanken.

Dank des Einsatzes  aller konnte so bereits 
im Rahmen dieser Ernennungsfeier der 
Stadtkaffee der Stadt Korneuburg aus der 
Taufe gehoben werden. Dieser kann nun-
mehr zum Selbstkostenpreis von € 6,80 
im Bürgerservice von jedem erworben 

werden – und das Gute dabei: Man leistet 
gleichzeitig einen Beitrag zum fairen Han-
del und zur Nachhaltigkeit. Korneuburg 
hat jetzt neben dem Korneuburger Stadt-
honig und dem Korneuburger Stadtwein 
nunmehr auch einen eigenen Korneubur-
ger Stadtkaffee.

Fairtrade Verleihung: STR Alfred Zimmer-
mann, Judith Sieber (HAK-Lehrerin), Bgm. 
Christian Gepp, GR Christopher Kremlicka, 
Julia Summerer (Fairtrade), Renate Sowa 
(Südwind), GR Friedrich Blihall, Anni Van 
den Nest (Kernteam für Fairtrade), GR 
Patricia Katsulis sowie Schülerinnen der 
HAK – Emma Ponzer, Natalie Müller, An
drea Bugar und Leonie Ristov – freuen sich 
über die gelungene Veranstaltung.
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Liebe Korneuburgerinnen 
und liebe Korneuburger!

Schon neigt sich das Jahr dem Ende zu, 
und wir freuen uns wieder auf die Vor-

weihnachtszeit. Trotz der Pandemie, die 
uns schon sehr lange beschäftigt und unser 
Leben maßgeblich beeinflusst.
Wir bieten Ihnen in dieser Ausgabe der 
Korneuburger Stadtzeitung eine Über-
sicht über viele Themen, die uns am 
Herzen liegen oder uns auch einfach 
nur Freude bereiten. Der Klimaschutz 
ist derzeit in aller Munde und wird sehr 
emotional diskutiert – geht es doch um 
unsere Zukunft und die unserer Kinder. 
Es geht um unseren Planeten. Auch als 
Stadt versuchen wir, hier nachhaltige 
Beiträge zu leisten. So ist unsere Stadt 
Fairtrade-Gemeinde geworden. Wir 
pflan zen in vielen Bereichen der Stadt 
Bäume. Und zwar wesentlich mehr, als 
nachzusetzen sind.

Wir wollen auf keinen Fall die Stim-
mung der Vorfreude auf das Christkind 
missen. „Spielen“ Sie sich mit unseren 
Angeboten durch den Advent! Gewinnen 
Sie Ihren Einkauf! Nützen Sie die Cities-
App, die sich sehr großer Beliebtheit 

erfreut, um keines der attraktiven Ange-
bote im Advent zu versäumen. 

Und schließlich meine Bitte: Kaufen 
Sie trotz Lockdown Ihre Weihnachts-
geschenke in Korneuburg, auch online. 
Auf der Website der Stadtgemeinde Kor-
neuburg finden Sie die „Click & Collect“-
Übersicht und aktuelle Angebote der 
Stadtgemeinde. Bitte nehmen Sie weiter-
hin das Impfangebot in Anspruch, und 
halten wir in diesen schwierigen Zeiten 
zusammen. 

Bleiben Sie gesund!
   Ihr

Christian Gepp, MSc
Bürgermeister 
der Stadt 
Korneuburg

Liebe Leserin! Lieber Leser!

Die in der Stadtzeitung abgedruckten Fo-
tos wurden unter den jeweils gerade gülti-
gen coronabedingten Vorschriften aufge-
nommen. Die Sicherheit aller Bürgerinnen 
und Bürger steht für uns immer an erster 
Stelle und wir nehmen bei unserer Pres-
searbeit zu jeder Zeit darauf Rücksicht. 
Bei unseren Fototerminen halten wir uns 
selbstverständlich an alle zum Zeitpunkt 
der Aufnahme gültigen Verordnungen in 
Bezug auf Abstandsregelungen sowie das 
mögliche verpflichtende Tragen von Mund-
Nasen-Schutzmasken in geschlossenen 
Räumlichkeiten.
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Schmiede – Zukunft und Arbeit 
Seite 6
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SPORT

Neuer Sichtschutz am Union-Sportplatz
Beim Union-Sportplatz am Bankmann-
ring 21 wurde Anfang November ein 
neuer Sichtschutz montiert, der von der 
Sparkasse Korneuburg finanziert wur-
de. 300  Meter Plane kamen dabei zum 
Einsatz. Damit können sämtliche Sport-
mannschaften von Fußball über Hand-

ball sowie die ortsansässigen Schulen 
ungestört und von neugierigen Blicken 
abgeschirmt trainieren und sich sport-
lich betätigen. Das Material der Sicht-
schutzplane ist witterungsbeständig und 
UV-stabil, es wurde aus Mesh-Netz vinyl 
gefertigt, ist farbecht und luftdurchlässig. 
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Union-Sportplatz-Sichtschutz: Armand A. Drobesch (VDir. Sparkasse Korneuburg), GR 
Susanne Springer, GR Alexander Bruny, GR Elke Paul, GR Hubert Keyl, Bgm. Christian Gepp und 
STR Stefan Hanke freuen sich über den neuen Sichtschutz beim Sportplatz.
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WIRTSCHAFT

Jubiläum der QUBE Music Lounge
Pandemiebedingt still und leise feiert die Bar das 10-jährige Jubiläum

Im Jahr 2010 wurde die Idee geboren, 
in Korneuburg die Gastronomieland-
schaft um eine Bar mit urbanem Flair 

zu erweitern. Nach längerer Suche wurde 
mit dem ehemaligen Donna Rosas ein ide-
aler Standort gefunden. Das über 400 Jah-
re alte Haus mit dem unvergleichlichen 
Arkadenhof vermittelt historischen Flair 
in Hauptplatznähe und bietet die idealen 
Voraussetzungen für die Mischung von 
modernem, gediegenem Ambiente mit 
jahrhundertealter Gastronomiegeschich-
te. Nach dem kompletten Umbau wurde 
im Februar 2011 die neue Bar mit Party-
keller und Gastgarten im Arkadenhof prä-
sentiert und erfreute sich gleich großer 
Beliebtheit. Für die QUBE Bar arbeiten 
durchschnittlich acht Personen.

Große Eventerfahrung

Neben etlichen Engagements beim Kor-
neuburger Stadtfest, am Weihnachts-
markt, bei Werftveranstaltungen und 
vielem mehr sind heute noch legendäre 
Themenabende, prominente Live-DJs und 
Live-Musikabende in bleibender Erinne-
rung. Dem generationenübergreifenden 
Charakter des Lokals gelang es immer, 
Jung und Alt an gemeinsamen Abenden 
zu begeistern. Selbst der „next Genera-
tion“ wurde z. B. mit der Freaky-Friday-
Event serie eine Ausgehmöglichkeit in 
Korneuburg geboten. Mit dem Musikfes-

tival „Arcadia“ wurde vier Jahre lang ein 
musikalischer Akzent gesetzt: mit öster-
reichischen Live-Bands und Topmusikern.

Umfangreiche Getränke- und 
Cocktailauswahl

Mit den Jahren präsentiert sich das QUBE 
heute als etablierte Bar mit ausgewogener 

Musik und umfangreicher, gehobener Ge-
tränke- und Cocktailauswahl. Der Party-
keller ist einer Lounge gewichen, die Bän-
ke wurden bequemer und die Stammgäste 
fühlten sich immer wohler.

Finalist bei internationalem 
Bar-Wettbewerb

Mit dem seit 5 Jahren agierenden Bar-
chef Jakob Vehovar konnte die Qualität 
der angebotenen Cocktails und Geträn-
ke endgültig auf internationales Level 
gehoben werden. So ist die QUBE Wein 
& Bar auf Veranstaltungen inner- und 
außerhalb des Lokals mittlerweile im-
mer wieder Markenvertreter der besten 
Getränke erzeuger. In Zusammenarbeit 
mit österreichischen wie auch inter-
nationalen Herstellern war sie in den 
letzten Jahren eingeladen, am Liquid 
Market Cocktailfestival in Wien und 
Berlin auszustellen, hat an verschiede-
nen Wett bewerben teilgenommen und 
steht derzeit im Finale des österreich-
weiten „Artisans Of  Taste“-Wettbewerbs 
des Rum-Herstellers Diplomatico aus 
Venezuela. Für das Jahr 2022 sind schon 
einige neue Aktivitäten geplant und die 
Freude ist groß über die Aufnahme in den 
Fal staff Bar Guide 2022.

Besondere Zeiten erfordern Kreativität!
Aus diesem Grund bietet die Qube Music Lounge fertig in 
Glasflaschen abgefüllte Cocktails für zu Hause an: inklu-
sive Anleitung, Eiswürfel, Garnitur und Bar-Feeling! Den 
Drink in ein Glas mit Eis gießen und genießen.

Abholung:  
Donnerstag bis Samstag von 16:30 bis 19:00 Uhr

Vorbestellungen sind telefonisch unter +43 22 62/631 48, 
per E-Mail an takeaway@qubemusiclounge.at oder 
über das Bestellformular möglich, und zwar unter: 
http://qubemusiclounge.at/take-away/

Gratulation zum 10-jährigen Jubiläum der Qube Music Lounge: Bgm. Christian Gepp, Qube-
Chef Philipp Seifert, Barchef Jakob Vehovar und Wirtschaftsstadtrat Andreas Minnich.
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INTERVIEW

Qube-Chef Philipp Seifert 
spricht über das Bar-Feeling
Worauf sind Sie als Betreiber der Qube Music 
Lounge besonders stolz?

Philipp Seifert: Wir sind stolz darauf, 
heute neben den prominentesten Na-
men der Wiener und internationalen 
Bar-Szene aufzutreten, unsere Stadt 
damit gut vertreten zu können und vor 
allem den Korneuburgerinnen und Kor-
neuburgern eine qualitativ hochwertige, 
urbane Bar zu bieten und sie immer wie-
der mit neuen Kreationen überraschen 
und begeistern zu dürfen.

Was war für Sie ein lustiges, unterhaltsa-
mes Erlebnis in der Bar oder ein Hoppala-  
Moment?

Philipp Seifert: Es gab viele lustige und 
auch besondere Momente und Situatio-
nen. In der Bar erlebt man so manches, 
aber das Motto lautet: „Was in der Bar 
passiert, bleibt in der Bar!“ Ein Hoppala: 
Einmal wollten wir – während das Lokal 
offen war – einen klemmenden Wasser-
hahn lösen. Das Ventil ist gerissen, und 
bis wir es schließen konnten, waren Ja-
kob und ich nass bis auf die Haut. Umzie-
hen war nicht drin, aber die Gäste waren 
entspannt und fanden es lustig.

Auch wenn ein Blick in die Zukunft zurzeit be-
sonders schwierig ist, was ist im nächsten 
Jahr geplant?

Philipp Seifert: Im Jänner kommt eine 
neue Karte mit tollen Kreationen her-
aus. Wir möchten begleitete Cocktail-
abende und Spirituosenverkostungen 
wie Rum- oder Gin-Tastings veranstal-
ten. Wir würden unser 10-Jahre-Fest 
nachholen und im Sommer wieder ein 
größeres Event in der Stadt organi-
sieren. Der Aufnahme in den Falstaff 
Barguide 2022 wollen wir natürlich ge-
recht werden. Langeweile kennen wir 
nicht!

Welche Eigenkreationen, sogenannte „Sig-
nature Drinks“, gibt es nur bei Ihnen im Lokal? 
Was empfiehlt der Barchef Jakob Vehovar 
aktuell?

Philipp Seifert: Sehr beliebt sind unse-
re Liquid Market Drinks. „Mozart The 
Diplomat“ ist da schon fast ein Klassiker 
unter unseren Signature Drinks. Wich-
tig ist unsere große Auswahl an allen 
wichtigen Spirituosen und Cocktails, 
die man in dieser Qualität und Vielfalt 
nur in prominenten urbanen Bars fin-

det. Jakobs Lieblingsdrink heißt aktu-
ell „Be Grapeful“ – ein Cocktail mit dem 
Fokus auf regionale Zutaten, der mit 
wunderschönen herbstlichen Aromen 
begeistert.
 [KW]

Steckbrief
1969 in Wien geboren

Ausbildung: AHS und  
TU Wien

1993 
Elektronikschrottpionier

Seit 1996 
Immobilienentwicklung 
und -verwaltung

Seit 2001 begeisterter 
Korneuburger

Seit 2011 Betreiber der 
QUBE Bar Korneuburg

Philipp Seifert
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Besuchen Sie uns: 
2100 Korneuburg, Laaerstraße 16

Chefline  0676 30 265 30

außergewöhnlich persönlich

Aktion
-33%

Meine Küche
kdk-kuechenexperts.at

02_mhk0582_KDK_INS_200x62mm.indd   2 06.12.19   12:07
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Schmiede – Zukunft und Arbeit
Erfolgreiche Bilanz 2021: Verein bietet Langzeitarbeitslosen Hilfestellung bei der Wiedereingliederung 
in den Arbeitsmarkt

Das Projekt Schmiede – 
Zukunft und Arbeit, 
das sich aus dem vom 

AMS und der Stadtgemeinde 
Korneuburg finanzierten Vor-
gängerprojekt „Alte Schmie-
de“ entwickelt hat, wird von 
der Projektleiterin Alexandra 
Wohlers und ihrer Stellver-
treterin Patrizia Lindner ge-

leitet. Das Ziel ist, Menschen 
nach langer Arbeitslosigkeit 
durch entsprechende unter-
stützende Maßnahmen eine 
Wiedereingliederung in den 
Arbeitsmarkt zu ermöglichen. 
Die Förderung erfolgt über das 
AMS, die Stadtgemeinde Kor-
neuburg und das Land NÖ. Ge-
boten werden Schulungspro-

gramme, Arbeitserprobungen 
in allen Tätigkeitsbereichen 
sowie unterschiedliche Pro-
jektarbeiten und sozialarbei-
terische Unterstützung.

Eine sehr erfolgreiche Bilanz 
2021 zeichnet sich bereits ab:

Die Vermittlungsquote mit 
Austritt bzw. innerhalb der 
Nachbetreuungszeit liegt bei 
41 Prozent. Es werden aktuell 
13 Transit-Arbeitsplätze (38 
Wochenstunden) und 3 Plätze 
in der sogenannten Vorberei-
tungsmaßnahme (25 Wochen-
stunden) angeboten. Für 2022 
sind 14 Arbeitsplätze geplant.

Die Vorsitzende des Vereines, 
Vzbgm. Helene Fuchs-Moser, 
ist zu Recht sehr stolz auf die-
se Leistung: „Wir erleben eine 
absolut professionelle und 
erfolgreiche Umsetzung der 

angestrebten und in den 
Fördervereinbarungen festge-
schriebenen Ziele. Ein großes 
Dankeschön auch dem AMS 
für die hervorragende Zusam-
menarbeit.“ Auch die stell-
vertretende Landesgeschäfts-
führerin Sandra Kern und 
Landesrat Martin Eichtinger 
zeigten sich sehr beeindruckt, 
weil das Thema Beendigung 
von Langzeitarbeitslosigkeit 
dem AMS Niederösterreich 
und der Landesregierung Nie-
derösterreich ein besonderes 
Anliegen ist.

Weitere Informationen fin-
den Sie unter: https://s-z-a.
at/site/index.html.

Schmiede – Zukunft und Arbeit: Über die erfolgreiche Zusammenarbeit freuen sich: Patrizia Lindner (Stv. Pro 
jektleitung), Bgm. Christian Gepp, Projektleiterin Alexandra Wohlers, Sandra Kern (stv. LandesGF des AMS NÖ),  
Vzbgm. Helene FuchsMoser, LR Martin Eichtinger, Sozialarbeiterin Karin Höllinger, Jutta Mattersberger 
(AMS), STR Matthias Wobornik und GR Bernd Herzog.

EINKAUFSFAHRTEN | PATIENTENTRANSPORTE
BOTENFAHRTEN | FLUGHAFENTRANSFERS

TAXI
        

molzer
        

✆ 02262-72471
2100 Korneuburg, Stockerauer Straße 30 

molzerbus.taxi@aon.at
www.taximolzer.at
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Der Hrabakpark wurde neu gestaltet!

Im Zuge der Bauarbeiten 
am Projekt Dr.-Karl-Lieb-
leitner-Ring 1–3 wurde der 

Hrabakpark mit mehr als 500 
frisch gesetzten Pflanzen neu 
gestaltet. Die Kosten teilten 
sich die Stadtgemeinde Kor-
neuburg und der Bauträger 
PMP Immobilien. Der Park ist 
nun ganzjährig nutzbar und 
wirkt durch die Neugestaltung 
offener, freundlicher und ins-
gesamt einladender.

Grundabtretung durch 
PMP Immobilien

Die grundlegende Planung der 
Parkfläche erfolgte durch die 
Firma Grünplan. Die Gestal-
tung des Parks, die Wahl der 
richtigen Bepflanzung sowie 
die Ausführung übernahm die 
Gärtnerei Starkl. Die Wege-
führung ist mit einem breite-
ren Gehweg und einem neuen 
Radweg nun stark verbessert. 
Vom Grundstück des aktu-
ellen Projekts am Dr.-Karl-
Liebleitner-Ring 5 wurden 
seitens PMP Immobilien 200 
Quadratmeter abgetreten, um 
eine gute Erschließung die-
ser Wege zu ermöglichen. So 
kann eine wichtige Lücke im 
Radwegenetz bald geschlossen 
werden.

Grätzloase geschaffen

Eine weitere Aufwertung er-
hält der Park durch die Inte-
gration einer Grätzloase. Be-
sonders die Schüler*innen der 
HAK sowie die Nutzer*innen 
der öffentlichen Verkehrs-
mittel werden von dem neu-
en Park profitieren und haben 
schon die warmen Tage für 
eine Wohlfühl-Pause genützt.

Hrabakpark – 
Details & Daten
n Fläche – gesamter 
Bereich zwischen den 
Straßen: 2.200 m2

n Reine Grünflä-
che in der Mitte des 
Areals:   
660 m2

n Bepflanzung: 
Insges. 500 Pflanzen, 
darunter 25 neue 
Bäume sowie ver-
schieden hoch wach-
sende Sträucher, 
Büsche und Blumen

Hrabakpark: Sylvia Pfeifer (Projektplanerin PMP Immobilien), GR Bernadette HaiderWittmann, Leopold 
Pajpach (PMP Immobilien), Anton Starkl (Gärtnerei Starkl), Vzbgm. Helene FuchsMoser, Roland Maurer 
(Leiter Stadtservice), GR Susanne Springer, Wolfgang Schenk (Bauamtsleiter), STR Hubert Holzer und 
Bürgermeister Christian Gepp fühlen sich im Park auf der neuen Grätzloase sichtlich wohl.

VERKEHR

Parkgarage Karrée Korneuburg
Geschützt vor Regen und 
Schnee, bietet die Parkgarage 
Karrée Korneuburg (ehema-
liges Landesgericht) mit 50 
Stellplätzen eine überdach-
te und moderne ganzjährige 
Parkmöglichkeit, die auch den 
Hauptplatz entlasten soll. Es 
gibt keine Beschränkung der 
Parkzeit. Die Parkgarage ist 
über Zugänge in der Wiener 
Straße und in der Bisamberger 
Straße zu erreichen. Die Park-
plätze befinden sich zentrums-
nah im Erdgeschoß!
Standardtarif:
Mo.–Sa. 7:00–19:00 Uhr: 
0,60 € pro begonnener halber 
Stunde

Tagestarif (gültig ab der sechs-
ten Stunde): Mo.–Sa. 7:00–
19:00 Uhr: 6,50 €
Nachttarif (gültig 19:00–7:00 
Uhr): 2 €
Sonn- und Feiertagstarif (gül-
tig 7:00–19:00 Uhr): 2 €
Seit Jänner 2021 haben Sie 
die Möglichkeit, anstatt einer 
Parkkarte für Ihr Kfz einen 
wind- und wettergeschützten 
Abstellplatz im Erdgeschoß 
der Parkgarage Zentrum di-
rekt am Hauptplatz Korneu-
burg zu reservieren (Achtung: 
begrenzte Stellplatzanzahl!). 
Bitte beachten Sie das Antrags-
formular auf der Homepage 
der Stadtgemeinde.

2100 Korneuburg, Hauptplatz 16 · (0 22 62) 724 60
E-Mail: meyer@1a-installateur.at · www.installateur-korneuburg.at

l Bäder
l Pellets
l Gasleitung
l Sanitärinstallationen
l Solar
l Wärmepumpen
l Alternativenergie
l Reparaturen

Ges.m.b.H.

I N S TA L L AT I O N E N  F Ü R  G A S  –  W A S S E R  –  H E I Z U N G



Auch im Lockdown 
muss man in Korneu-
burg nicht auf weih-

nachtliches Ambiente und 
eine besinnliche Adventzeit 
verzichten. Stimmungsvolle 
und weihnachtliche Lichtob-
jekte erstrahlen im schönen 
Winterwald, laden zum Drauf-
losknipsen ein und bringen 
Kinderaugen zum Strahlen. In 
einigen Hütten wird liebevoll 
hergestelltes Kunsthandwerk 
regionaler Künstler*innen 
ausgestellt, welches vor Weih-
nachten bestellt und geliefert 
werden kann.

Briefe an das Christkind

Am Hauptplatz können in 
den Weihnachtspostkasten 
ganz persönliche Briefe an das 
Christkind eingeworfen wer-
den. Geschichten, Gedichte 
oder Zeichnungen – von Groß 
oder Klein, das Wünschen 
sollte man niemals aufgeben. 
Vielleicht geht ja gerade die-
ses Weihnachten so mancher 
Wunsch in Erfüllung! Selbst-
verständlich werden alle einge-
worfenen Briefe, Geschichten, 
Gedichte oder Zeichnungen, 
versehen mit vollständiger An-
schrift, von unserem Christ-
kind beantwortet.

Der Korneuburger 
Weihnachtsbonus

Schenken oder beschenkt wer-
den – man weiß kaum, 

was schöner ist. Wenn 
Sie Ihre Weih-
nachtseinkäufe in 

Korneuburg erle-
digen, können 

Sie mit etwas 
Glück so-

gar für 
den Ge-

schenkekauf beschenkt wer-
den. Dank der freundlichen 
Unterstützung durch die Spar-
kasse Korneuburg gibt es auch 
in diesem Jahr den beliebten 
Weihnachtsbonus.

Mitspielen und den Weih-
nachtseinkauf in Form von 
Korneuburger Zehnern zurück-
gewinnen geht ganz einfach:
1. In einem Korneuburger Ge-
schäft einkaufen, online bestel-
len oder Click-and-Collect-An-
gebot nutzen
2. Rechnung aufheben
3. Teilnahmekarte ausfüllen
4. Im Stadtmarketing Korneu-
burg (Hauptplatz 39, Rathaus-
Seiteneingang) abgeben – gerne 
auch kontaktlos 24/7 über den 
Postkastenschlitz!

Gewinnkarten liegen im Stadt-
marketing Korneuburg und in 
der Sparkasse Korneuburg 
auf. Die Gewinner*in-
nen werden unter Aus-
schluss der Öffent-
lichkeit ermittelt 
und persönlich 
benachrichtigt. 
NEU ab 2021: 
Die Teilnahme 
ist auch über 
die CITIES-
App möglich – 
hierfür einfach 
die Rechnung 
einscannen.

Unser Tipp: Je früher Sie ein-
kaufen, desto höher ist Ihre Ge-
winnchance, da die Gewinnkar-
ten in der Glücksbox bleiben.

In Korneuburg einkau-
fen und Adventbonus-
punkte sammeln

Dieses Weihnachten wird groß-
artig: Sie können nun über die 
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neue CITIES-App Treuepunkte 
bei jedem Einkauf in Korneu-
burg sammeln. Regional ein-
kaufen macht sich also heuer 
gleich mehrfach bezahlt! Viele 
Korneuburger Geschäfte bieten 
auch während des Lockdowns 
Onlineshops und Click-and-
Collect-Lösungen an – über-
zeugen Sie sich vom großen und 
vielfältigen Angebot!

Punkte sammeln 
können Sie bei al-
len Korneuburger-
Partnerbetrieben 

mit dem CITIES-
Kleber. Und das 
geht ganz einfach: 

QR-Code von der 
Rechnung scan-

nen, und schon 
sind die Bonus-

Punkte auf Ihrem 
Konto. Jeder Euro bringt 

1 Punkt. Gesam-
melte Treue-
punkte können 

dann gegen schöne 
Weihnachtsprämien in der Bo-
nuswelt eingetauscht werden.

Laden Sie die neue App auf Ihr 
Smartphone und verbinden 
Sie sich mit Korneuburg. Die 
CITIES-App finden Sie in den 
App-Stores sowohl für An droid- 
als auch Apple-Geräte. In der 
App mit der Stadt Korneuburg 
verbinden – und schon erfahren 

Sie immer, was in unserer Stadt 
los ist.

Spielerisch durch den 
Korneuburger Advent

Auf dem Hauptplatz können 
sich Familien am größten 
Spielplan, den Korneuburg je 
gesehen hat, auf Schnitzeljagd 
begeben. 24 knifflige Rätsel, 
verteilt auf 24 Stationen, war-
ten darauf, gelöst zu werden. 
Ein Spaß für die ganze Familie, 
mit alterslosen Rätseln – doch 
Vorsicht, manche Rätsel haben 
es in sich! Auf den nächsten Sei-
ten befindet sich der Spiel- bzw. 
Lageplan, zur besseren Orien-
tierung, gestartet wird auf Feld 
Nr. 1 – hier erfährt man auch 
die Vorgeschichte. Sollte man 
einmal nicht weiterkommen, 
dann findet man auf der Website 
der Stadtgemeinde korneuburg.
gv.at unter „Korneuburg im Ad-
vent“ die richtigen Lösungen.

Korneuburg feiert Weih-
nachten – feiern Sie mit!

Korneuburg 
im Advent
Korneuburg spielt sich durch die Weihnachtszeit
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Jetzt CITIES-App gratis 
runterladen
QR-Code scannen oder auf
www.korneuburg.gv.at/cities-app
Die CITIES-App kann für Android 
im Google Play Store und für iOS 
im App Store einfach herunter-
geladen werden. Anschließend 
die Stadt Korneuburg auswählen, 
und schon sind Sie mit Ihrer Lieblingsstadt „verbunden“.

Weihnachtsshopping: Der Vereinsvorstand des Stadtmarketings Korneu-
burg, vertreten durch GR Karin Schuster-Zwischenberger, GR Bernd Her-
zog, Bürgermeister Christian Gepp und GR Bernadette HaiderWittmann, 
bedanken sich beim „Korneuburg im Advent“-Hauptsponsor, der Spar-
kasse Korneuburg, vertreten durch die Vorstandsdirektoren Armand Dro-
besch und Ingeborg Wingelhofer, für die finanzielle Unterstützung sowie 
bei LagerhausKorneuburgGeschäftsführer Leopold Scheibböck für die 
Bereitstellung der Weihnachtsbäume und laden alle Bürger*innen dazu 
ein, das umfassende ShoppingAngebot auch im Lockdown zu nutzen.

Jede Woche treffen sich das Christkind, der 
Nikolaus und der Osterhase zum Spieleabend.  
Kurz vor Weihnachten sitzen sie wieder  
gemütlich beisammen und spielen gerade ihr  
Lieblingsspiel „Krampus, ärgere dich nicht“ 
als der Osterhase vorwurfsvoll ausruft:  
„Christkind! Ich hab es genau gesehen, du 
schummelst!“ Das Christkind wird  rot  um  
sein Näschen, erwidert jedoch: „Ich muss doch 
nicht schummeln! Ich gewinne heute ohnehin 
jedes Spiel!“ Grummelig spielt der Osterhase 
weiter   und   es   tut   seiner  Stimmung  nicht   
gerade gut, als das Engerl auch dieses Mal 
gewinnt. Oje, einen Osterhasen ärgert man 
besser nicht! Scheinbar heckt der listige Hase 
einen Plan aus, um sich beim Christkind zu  
rächen. 

Kannst Du dem Christkind helfen? Ja?
Dann komm zum Korneuburger Hauptplatz, 
folge    der    Schnitzeljagd    und    löse   die   24 
kniffligen Rätsel auf dem größten Spielplan 
den Korneuburg je gesehen hat! Ein Spaß für 
die ganze Familie ganz nach dem Motto „Beine 
vertreten im Advent“! Startpunkt: Feld Nr. 1

Der Spielplan dient zur Orientierung. 
Nähere Informationen unter 

www.korneuburg.gv.at

Ein Spieleabend                                                                                           
mit Folgen

PASSBILDER
2100 Korneuburg
Wiener Straße 12
Tel. (0 22 62) 726 74

KONTAKTLINSENSTUDIO
Kostenlose Hausbesuche
www.optik-stum.at

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. geschlossen

Fern- oder
Nahbrille ab € 69,-

Gleitsichtbrillen 
ab € 189,-

EIN GLAS GRATIS!
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REGION 10 VOR WIEN

Regionale Anpassungen an den Klimawandel

Die KLAR!10vorWien 
besteht aus 13 Ge-
meinden des Bezirks 

Korneuburg, und es leben 
57.197 Personen in der Region. 
Das Klima unserer Erde ändert 
sich, was auch in der Region 
10  vor Wien zunehmend zu 
spüren ist. Neue Risiken treten 
in dieser stark durch das pan-
nonisch-kontinentale Klima 
mit trocken-kalten Wintern 
und trocken-warmen Som-
mern beeinflussten Region 

auf. Der Klimawandel in der 
Region zeigt sich u. a. durch 
eine Zunahme der Hitzetage, 
des maximalen Trockenheits-
indexes, aber gleichzeitig auch 
des maximalen Tagesnieder-
schlags. Diese Auswirkun-
gen des Klimawandels sind 
bereits in einigen Bereichen 
wie Landwirtschaft, Forst-
wirtschaft und Naturschutz 
spürbar, und es ist notwen-
dig, sofort und zielgerichtet zu 
handeln, um die Gefahren des 

Klimawandels zu minimieren 
und die Chancen bestmöglich 
zu nutzen, damit die hohe Le-
bensqualität, die derzeit in der 
Region vorhanden ist, auch 
für zukünftige Generationen 
erhalten bleibt.

Mit dem Förderprogramm 
Klimawandelanpassungsmo-
dellregion unterstützt der Kli-
ma- und Energiefonds Regio-
nen dabei, sich frühzeitig und 
wissenschaftlich fundiert auf 
die Herausforderungen des 
Klimawandels einzustellen.

In der ersten Phase der KLAR! 
10vorWien, die im Mai 2021 
gestartet ist und bis Jänner 
2022 dauert, werden nun ge-
meinsam mit den Gemeinden 
Klimawandelanpassungs-
maßnahmen u. a. in den Be-
reichen Landwirtschaft, Na-
turschutz, Wasserversorgung, 
Gesundheit usw. entwickelt, 
die alternative Herangehens-
weisen zum Umgang mit dem 
Klimawandel aufzeigen wer-

den. Das Ziel der anschlie-
ßenden zweijährigen Um-
setzungsphase (ab Frühjahr 
2022) ist es, die in der Region 
vorhandenen vielfältigen Res-
sourcen wie Weinbau, Land-
wirtschaft, Waldflächen etc. 
zu schützen.

„Mit der KLAR schaffen wir es, 
unsere Gemeinden auf die Aus-
wirkungen des Klimawandels 
vorzubereiten und für unsere 
Bürgerinnen und Bürger ein 
attraktives und an Verände-
rungen angepasstes Lebens-
umfeld zu schaffen“, freut 
sich Regionssprecher LAbg. 
Bürgermeister Christian Gepp 
auch auf die weiteren Aktio-
nen der KLAR!10vorWien.

Weitere Informationen zum 
Thema „Klimawandelanpas-
sung“ finden Sie bei der Ener-
gie- und Umweltagentur NÖ 
unter https://www.energie-
noe.at/klimawandelanpas-
sung oder auf der Website der 
Region www.klar10.at.

Für die eigenständige, lebenswerte und innovative Stadt-Land-Region vor den Toren Wiens engagieren sich (v. l. n. r.): 1. Reihe: Bgm. Andrea 
Völkl, Manfred Weinhappel, Bgm. Thomas WindsorSeifert; Bgm. Sabine Hopf, Karin Schneider (10 vor Wien); 2. Reihe: Bgm. Jürgen Duffek; 
Bgm. Norbert Hendler, Bgm. Christian Gepp, Bgm. Michael Oberschil, Bgm. Günter Trettenhahn; 3. Reihe: Bgm. Karl Lehner, Bgm. Gerald Glaser, 
Altbgm. Gottfried Muck, Bgm. Thomas Speigner.
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Sperrmüllentsorgung
Sie haben Sperrmüll, den 
Sie nicht selbst entsorgen 
können? INFOS im Bürger-
service – oder kommen Sie 
persönlich vorbei!

Geben Sie uns bekannt, wel-
chen Sperrmüll Sie entsorgen 
wollen (z.  B. alter Kasten aus 
Holz, alter Eisenofen) und 
um welche Menge es sich un-
gefähr handelt (ca. 1 m³ Holz 
oder 0,5 m³ Eisen).

Wir werden die Abholung 
Ihres Sperrmülls vormerken 
und Sie spätes tens eine Wo-
che vor dem Abholtermin 
schrift lich verständigen.

Der Zeitraum zwischen An-
meldung und Abholung wird 
12 Wochen nicht überschrei-
ten.

Die Bereitstellung des Sperr-
mülls hat am Abfuhrtag 
zum angegebenen Zeit-
punkt so zu erfolgen, dass

l die Abholung möglichst 
rasch und leicht durchge-
führt werden kann
l Personen nicht gefährdet 
werden
l die Verkehrssicherheit 
nicht gefährdet wird (keine 
Behinderung von Fußgän-
gern und Verkehr).

Altstoff e wie Bildschirmge-
räte, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Herde usw. wer-
den mitentsorgt. Es besteht 
jedoch nach wie vor die Mög-
lichkeit, Sperrmüll zu den 
angegebenen Öff nungs-
zeiten zum ASZ 
zu bringen.

Grundsätzlich gilt für den Bereich Abfallwirtschaft  das
NÖ Abfallwirtschaft sgesetz

und die Abfallwirtschaft sverordnung der  Stadtgemeinde Korneuburg

Restmüllsäcke
Am Abfuhrtag sind die Müllbehälter an der Grund-
stücksgrenze so bereitzustellen, dass hierdurch der 
öffentliche Verkehr/Fußgängerverkehr nicht beein-
trächtigt oder gefährdet wird. 

Die Behälter müssen einwandfrei schließen. Bei Nichtaus-
langen gibt es die Möglichkeit, Restmüll säcke im Bürger-
service entgeltlich zu beziehen. Nur diese Säcke werden 
am Abfuhrtag mitgenommen!

Für die Biotonne gibt es biologisch abbaubare Einlege-
säcke. Im BÜS erhältlich: 

120-l-Säcke:  6 €/10 Stk.

EINWEG--PET--GETRÄNKEFLASCHEN SAMMELN 
- NACHHALTIGKEIT LEBEN

Unser Service für Sie:

Wir nehmen Ihre leeren 
Einweg-PET-Getränke-
flaschen zurück. Helfen 
Sie uns sammeln.  

Ihr EUROSPAR TEAM, 
Laaer Str. 79, Korneuburg 

Gelber Sack – Gelbe Tonne
ACHTUNG! Bitte ausschließlich Plastikflaschen, 
Metalldosen und Getränkekartons in den „Gelben 
Sack“ beziehungsweise in die „Gelbe Tonne“ geben.

Müll  trennen –

besser  leben!

Nachhaltigkeit und 
Umweltschutz
Abfall vermeiden – 
Abfall trennen!
Einfacher, besser und billiger als jede Müll trennung ist 
es, Müll zu vermeiden! Bei Fragen holen Sie sich beim 
Bürgerservice den Abfallfalter, Informationen zur Müll-
trennung und zur Abfallwirtschaft oder informieren Sie 
sich persönlich im

BÜRGERSERVICE
Telefon: 0 22 62/770 DW 411/412/413

Die Müllbehälter sind ab 06:00 Uhr an der Grundstücksgrenze bereitzustellen.

Keinen
Abfuhrtermin 

mehr vergessen!
Eigene 

Adresse 
eingeben und 
alle Termine

auf einen Blick 
erhalten! 

ABFUHRPLAN 2022
KORNEUBURGAbfuhrzeiten ab 1. Jänner 2022



Gesonderte Abfuhrtermine 2022

PAPIER und KARTON
GROSSRAUMBEHÄLTER (1100 LITER)

Die bei den Großwohnbauten aufgestellten Altpapier-
behälter werden zusätzlich zu den im Abfuhrplan an-
geführten Altpapierabfuhren an folgenden Terminen 
entleert:

Mi. 26. Jan. Do. 27. Jan.
Mi. 23. Febr. Do. 24. Febr.
Mi. 23. März Do. 24. März
Mi. 20. Apr. Do. 21. Apr.
Mi. 18. Mai Do. 19. Mai
Mi. 15. Juni Mi. 15. Juni
Mi. 13. Juli Do. 14. Juli
Mi. 10. Aug. Do. 11. Aug.
Mi. 07. Sept. Do. 08. Sept.
Mi. 05. Okt. Do. 06. Okt.
Do. 03. Nov. Do. 03. Nov.
Mi. 30. Nov. Do. 01. Dez.
Mi. 28. Dez. Do. 29. Dez.

Info RESTMÜLL
Betrifft   die 1100-LITER-BEHÄLTER, die bis dato zu 

 gesonderten Terminen abgeholt wurden:
Seit 2021 werden alle Restmüllbehälter – egal wel-
che Größe – an den jeweiligen Tagen des zugeteilten 
Teilgebietes abgeholt. Die Abholtermine fi nden Sie 
bei den zugeteilten Teilgebieten im Kalender.

Christbaumabholung
Nördlich der Hauptstraße

Mi., 19. Jänner 2022
Südlich der Hauptstraße

Do., 20. Jänner 2022

Henry-Laden &
Re-Use Korneuburg
Eine Kooperation des Roten Kreuzes und der
Stadtgemeinde Korneuburg

Unter „Re-Use“ versteht man 
die Wieder- bzw. Weiterver-
wendung von gebrauchten, 
aber noch funktionstüchti-
gen Waren. Gerne können 
Sie Gegenstände, die Sie nicht 
mehr brauchen, die aber zum 
Wegwerfen zu schade sind, 
im Altstoffsammelzentrum 
(Industriezeile 7, 2100 Korneu-
burg) abgeben.

Wir nehmen gerne ent-
gegen:
•  Kleinmöbel (Sessel, Nacht-

kästchen, Beistelltische …)
•  Einrichtungsgegenstände 

und Hausrat (Lampen, Bil-
der, Geschirr, Spiegel …)

• Spielwaren, Spiele
•  Bücher, Medien, Musika-

lien
• Sport- und Freizeitgeräte
•  Gartengeräte, Werkzeuge, 

Gartenmöbel
• Fahrräder

Was wir leider NICHT ent-
gegennehmen können:
•  Elektrogeräte (Fernseher, 

Waschmaschinen, Kühl-
schränke, Bügeleisen, Mi-
xer, Kaff eemaschinen …)

• Großmöbel
•  Produkte mit Datenträgern 

(PCs, Laptops, Kameras, 
Mobiltelefone …)

•  Hygienisch bedenkliche 
Gegenstände

Die Gegenstände werden im 
Altstoffsammelzentrum ge-
sammelt, aufbereitet und 
gelangen anschließend zum 
Verkauf im HENRY-LADEN 
(Bahnhof Korneuburg, Bahn-
hofplatz 1, 2100 Korneuburg).
Im Henry-Laden erhalten Sie 
Altkleider und Schuhe sowie 
Altwaren zu günstigen Prei-
sen. Alle sind willkommen, 
hier einzukaufen. 

Öff nungszeiten:
Dienstag: 08:00–12:00 Uhr
Donnerstag: 15:00–19:00 Uhr
Samstag: 08:00–12:00 Uhr

[RE-USE]
 Ein Projekt der Stadtgemeinde Korneuburg

Korneuburg | Tresdorf | Wolkersdorf | Ernstbrunn

hagebaumarkthagebaumarkt

2100 Korneuburg 
Laaer Straße 252
Tel.: 02262/701-0 
o ff ice@fet te r.a t
w w w. f e t t e r. a t

9x für Sie da!
Zentrale:

KORNEUBURG

ABFUHRPLAN 2022
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Teilgebiet 
Albrechtsg., Anton-W

ladar-Str., Bank-
m

annring 1 und 2–12, Beim
 M

authaus, 
Chim

anig. 2–22 und 1–30, Deutschm
eis-

terstr., Dr.-Karl-Liebleitner-R. (außer 2, 4, 
6 und 8), Dr.-Kram

m
er-Str., Dr.-Rudolf-

Finz-Str., Englingshauserstr., Ferdinand-
Kottek-Str., Franz-Guggenberger-Str., 
Franz-Thalinger-Str., Friedrich-Koth-Str., 
Generationenw

eg, H
ans-W

ilczek-Str., 
Heinrich-Schw

eizer-Str., Im
 Augustiner-

garten, Josef-Dabsch-Str., Josef-M
olzer-

Str., Josef-Schw
arz-Str., Karl-Pfrogner-

Str., Laaer Str. (ungerade), Leobendorfer 
Str. (bis 50 gerade), Leopold-Loibl-Str., 
M

aria-Garo-Str., M
aulpertschstr., 

M
echtlerstr., Nico-Dostal-Str., Otto-Alt-

m
ann-Str., Paul-Stransky-Str., Reinhold-

Diessner-Str., Scheunenstr., Stiftsw
eg, 

Stockerauer Str. 12–38, Teiritzstraße, 
W

asw
eg, Zum

 Ganserfeld

Teilgebiet 
An der W

indm
ühle, Bankm

annring ab 3 
ungerade und ab 14 gerade, Bi sam

 berger 
Str., Dr.-Kainz-W

eg, Eichendorff w
eg, 

Eschenbachstr., Feldgasse, Flurgasse, 
Grete-M

elion-Str., H
ans-Kudlich-Str., 

H
auptplatz, Im

 Jägerfeld, Im
 Kirchfeld, 

In Sandhübeln, Jaro-Schm
ied-Str., 

Jochingerg., Kaiserallee, Kielm
annsegg-

gasse, Kirchengasse, Kirchenplatz, Klein-
Engersdorfer Straße, Konrad-Fetty-Gas-
se, Laaer Straße (gerade), Lebzeltergasse, 
M

artin-Luther-Platz, Oberer M
ühlw

eg, 
Pestalozzistr., Propst-Bernhard-Straße, 
Richard-M

olzer-W
eg, Roseggerstr., Roß-

m
ühlg., Rupert-Kerschbaum

-Str., Salz-
straße, Schanzfeldgasse, Schubertstr., 
Schulgasse, Schw

edenplatz, Sparkassen-
platz, Spitalg., Steibstraße, Stettnerw

eg, 
Stockerauer Str. 2–10, Sudetendeutsche 
Str., Ungerw

egg., Unterer M
ühlw

eg, 
Vera-Frankl-Straße, W

alleckstr., W
iener 

Ring 1–15 und 2–16, W
iener Straße (unge-

rade), W
indm

ühlg.

Abfuhrkalender der einzelnen 
Teilgebiete sind im

 Bürger-
service erhältlich sow

ie online 
unter w

w
w

.korneuburg.gv.at
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SOZIALGREISSLER

Doris Pamminger erhält Herzensmensch-Ehrung

Gratulation zum „Herzensmensch-Award“: Doris Pamminger (Mitte) wurde zu dieser Auszeichnung 
gratuliert von der 1. Vizebürgermeisterin Helene FuchsMoser und Bürgermeister Christian Gepp.

Der Sozialgreißler ist ein Sozial-Supermarkt in der Stocke-
rauer Straße 11–13. Rund 1500 Personen decken dort ihren 
täglichen Bedarf. Weitere Informationen und Details gerne 
direkt vor Ort bei Doris Pamminger anfragen, sie hilft gerne 
weiter.

Öffnungszeiten:
Mo.: 11:00–17:30 Uhr
Di.: 12:00–17:30 Uhr
Do.: 11:00–17:30 Uhr
Fr.: 11:00–17:30 Uhr
Sa.: 10:00–15:00 Uhr
Ruhetage: Mittwoch, Sonntag  
und Feiertage

Weitere Details finden Sie unter:
Sozialgreissler Korneuburg | Facebook

Doris Pamminger, die 
Leiterin des Korneu-
burger Sozialgreiß-

lers, erhält die Ehrung für au-
ßergewöhnliche Leistungen 
und vorbildliches Engage-
ment des Landes Niederöster-
reich und der Krone-Aktion 
„Herzensmensch“. Da bei der 
Ehrungsfeier und Preisver-
leihung coronabedingt nur 
wenige Teilnehmer*innen 
im Landhaus in St. Pölten 
anwesend sein durften, wird 
der Award an Frau Pammin-
ger in den nächsten Wochen 
übergeben.

Ähnliche Vereine 
 werden vernetzt

Seit September 2019 ist Doris 
Pamminger mit vollem En-
gage ment beim Verein „Sozi-
algreißler Korneuburg“ und 
unterstützt bei sozialen Pro-
blemen von Einzelpersonen. 
Sie vernetzt ähnliche Vereine 
und Interessensgemeinschaf-
ten; auch dafür wurde sie als 
Einzelperson ausgezeichnet. 
Im Namen der Stadtgemein-
de gratulierten Bürgermeister 
Christian Gepp und die Erste 
Vizebürgermeisterin Helene 
Fuchs-Moser mit einem Blu-
menstrauß und einer Flasche 
Stadtwein.

Vzbgm. Helene Fuchs-Mo-
ser, Stadträtin für Soziales, 
freut sich: „Wie schön, dass es 
Menschen wie Frau Pammin-
ger gibt, denen das Wohl der 
anderen so sehr am Herzen 
liegt. Herzlichen Dank für das 
großartige Engagement in der 
Stadtgemeinde. Wir gratulie-
ren herzlich zu dieser verdien-
ten Auszeichnung!“
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UMWELT

Korneuburger Blumenschmuckwettbewerb

Am Freitag, den 15. Oktober fand 
im Rathaus Korneuburg die Preis-
verleihung des Blumenschmuck-

wettbewerbs statt. Es geht bei diesem 
Bewerb um die Verschönerung des Stadt-
bildes durch die Blütenpracht auf den Bal-
konen und auch die attraktive Gestaltung 
von Vorgärten und öffentlichen Grünan-
lagen vor dem Eigenheim.

Insgesamt nahmen 26 Personen am 
Wettbewerb teil. Sie hatten sich bereits 
im Frühjahr angemeldet. Die Begehung 
durch die Jury fand am 25. Juni statt. Die 
Mitglieder der Fachjury waren die 2. Vize-
Bgm. Gabriele Fürhauser, Umwelt-StR Al-

fred Zimmermann, Umwelt-GR Friedrich 
Blihall, GR Christopher Kremlicka und 
GR Adelheid Muhm. Die jeweiligen Vor-
gärten, Balkone und öffentlichen Flächen 
wurden mit Punkten bewertet. Nach der 
Auswertung wurden die Gewinner*innen 
in das Rathaus eingeladen.

Die Stimmung bei der Preisverleihung 
war ausgezeichnet, und den Gewinner*in-
nen wurde ein prall gefülltes Korneu-
burger-Sackerl überreicht. Darin waren 
unter anderem Gutscheine der Firma 
Weingartshofer, Korneuburger Stadt-
wein und Stadthonig sowie ein „Natur im 
Garten“-Buch. Nach dem offiziellen Pro-

grammpunkt nutzten die Preisträger*in-
nen die Gelegenheit, sich in entspannter 
Atmosphäre bei Brötchen, Kuchen und 
Getränken über ihre Erfahrungen rund 
ums Garteln auszutauschen und so man-
chen guten Tipp weiterzugeben.

„Die von den Korneuburger*innen mit 
Liebe gepflegten Blumen- und Sträu-
cherbeete sowie Balkone können sich 
auch heuer wieder sehen lassen und leis-
ten einen wesentlichen Beitrag zu einem 
schöneren Stadtbild. Dafür recht herzli-
chen Dank!“, zeigte sich Umwelt-Stadtrat 
Alfred Zimmermann begeistert über das 
Engagement der Teilnehmer*innen.

Neue Baumpatenschaften in Korneuburg
Bereits sechs Baum-Patenschaften wurden in Korneuburg übernommen. Auch Corinna Geppert und Bürger-
meister Christian Gepp sind Baumpaten

B isher wurde mit rund 11.500 Bäu-
men für bereits nahezu jede in 
Korneuburg mit Hauptwohnsitz 

gemeldete Person ein Baum gepflanzt. 
Weitere Pflanzungen sind geplant.

Je nach Standort und Jahreszeit werden 
unter anderem Hainbuchen, Silber-Lin-
den, Manna-Eschen oder Feldahorn ge-
pflanzt. Die Idee der Patenschaft besteht 
seit diesem Jahr und gilt als eine weitere 
Maßnahme für ein klimabewusstes Kor-
neuburg. Die einmaligen Unterstützungs-
kosten von 250 € decken den gesamten 
finanziellen Aufwand – die Pflanzungs-
arbeiten sowie die laufende Pflege – für ei-
nen klimaresistenten und bienenfreund-
lichen Baum.

„Die Idee war ein voller Erfolg“, zeigt sich 
Bürgermeister Christian Gepp zufrieden. 
„Von Vereinen über Privatpersonen bis 
hin zu Unternehmen besteht großes In-
teresse, eine Patenschaft zu übernehmen. 
Ein ganz persönlicher Beitrag für ein kli-
mabewusstes Korneuburg.“

Baumpflanzungen seit 2016 Anzahl Info

Stadt 228 Rund 55 Bäume mehr pro Jahr gepflanzt

Korneuburger Au 11.300 Aufforstung

Summe 11.528 612.000 kg CO2 wurden seit 2016 absorbiert 
und damit eingespart

Baumpatenschaft: Über die neuen Baumpatenschaften freuen sich Vizebürgermeisterin 
Helene FuchsMoser, Baumpatin Corinna Geppert, GR Adelheid Muhm, Baumpate/Bürger-
meister Christian Gepp und GR Susanne Springer.



8/2021 17

BÜCHEREIEN

Die Welt der Tonies in der Stadtbücherei

Seit September können nicht nur die 
bei Kindern sehr beliebten Tonies  – 
kleine Hörspielfiguren –, sondern 

auch die dazugehörigen Boxen in der 
Stadtbücherei Korneuburg ausgeliehen 
werden. Wenn man die Figuren auf die 
Toniebox stellt, wird die Geschichte ab-
gespielt. Kinder können die Geschichten 
auch ohne WLAN anhören.

Fazit der ersten zwei Monate: Die Boxen 
und Tonies (Hörspiele und Hörbücher) 
sind überaus beliebt! Allein in den Mona-
ten September und Oktober gab es schon 
180 Ausleihen der Tonies, und die Boxen 
waren ständig vergriffen. Die Nachfra-
ge ist weiterhin ungebrochen hoch. Zur 
Auswahl stehen aktuell 90 Tonies in der 
Stadtbücherei; die Pfarrbibliothek hat 
rund 50 Tonies zur Verfügung. Folgende 
Tonie-Hörspiele zählen zu den beliebtes-
ten Geschichten und wurden am häufigs-
ten ausgeborgt: „Die drei ??? – Panik im 
Paradies“, „Weltbeste Briefe von Felix“ 
und „Der kleine Drache Kokosnuss 2“.

Außerdem können noch viele weitere 
Erzählungen wie „Die drei !!!“, „TKKG- 
Hörspiele“, „Fünf Freunde“, „Der Grüffe-
lo“, „Biene Maja“, „Das Sandmännchen“, 
oder „Räuber Hotzenplotz“ ausgeborgt 
werden. Für Jahreskartenbesitzer ist 
der Verleih einer Box für 14 Tage in der 
Jahreskarte inkludiert. Überziehungen 
und der Verlust der Box sind natürlich zu 
bezahlen. Die Stadtbücherei Korneuburg 
bietet nicht nur Bücher, sondern auch 
digitale Medien in den verschiedensten 
Bereichen an. Neben allen Arten von 
Büchern können auch Hörbücher, Zeit-
schriften, Tonies und DVDs ausgeliehen 
werden.

Aktuelles im Überblick:
• Im Oktober und November fanden Kal-
ligrafie-Workshops statt. Die Besuche-
rinnen der bisherigen Veranstaltungen 
waren sehr begeistert.
• Aktuelles Themenregal in der Stadtbü-
cherei
• Passend zur Jahreszeit findet man viele 
Advent- und Weihnachtsbücher

Weitere Infos zur Stadtbücherei Kor-
neuburg: Stadtbücherei Korneuburg 
(noebib.at).

Stadtbücherei-Tonies: Vizebürgermeisterin Helene Fuchs-Moser, Leiterin der Stadtbücherei 
Christine Mischek, Bgm. Christian Gepp, STR Martin Peterl und GR Susanne Springer zeigen 
sich über die hohe Nachfrage nach den Tonies begeistert.

Stockerauer Straße 43a
2100 Korneuburg

Telefon: 02262 / 73 8 73  
office@kuechenstudio.cc
www.kuechenstudio.cc

02_mhk0665_Faulmann_INS_183x63mm.indd   102_mhk0665_Faulmann_INS_183x63mm.indd   1 10.12.20   14:0810.12.20   14:08
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STADTMUSEUM KORNEUBURG

Rückblick des Stadtmuseums 
Korneuburg auf 2021
Bedingt durch die Pande-

mie musste das Stadt-
museum in diesem 

Jahr dreimal für Besucher*in-
nen geschlossen werden. Vie-
le Veranstaltungen wie das 
„Frühstück im Museum“, di-
verse Buchpräsentationen, 
das traditionelle Hafenfest, 
Schmankerltouren und eini-
ge Familiensonntage mussten 
abgesagt oder verschoben 
werden. 

Die ehrenamtlich Aktiven des 
Museumsvereins nutzten da-
her diese Zeit in Zusammen-
arbeit mit der Kulturabtei-
lung der Stadt für dringende 
Instandsetzungsarbeiten, In-
ventarisierungen und Ausstel-
lungsvorbereitungen.

Buchlesung und 
 Ausstellung
In der Zeit zwischen den 
Lockdowns wurden dann 
unter anderem das Buch „Als 
ich in Bisamberg die Ewigkeit 
auslöschte“ vom Autor Johan-
nes Steiner gelesen und in der 
Halle 55 auf dem Werftgelän-
de die Ausstellung „Die Werft 
in der USIA-Zeit“ präsentiert, 
welche viele Besucher*innen 
anlockte. 
Diese Ausstellung ist noch bis 
Mitte 2022 im Stadtmuseum 
zu sehen.

Zusammenarbeit mit 
dem Roten Kreuz
Im Zuge der „Langen Nacht 
der Museen 2021“ wurde 
die Ausstellung „Dienst & 
Menschlichkeit. Das Rote 
Kreuz in Korneuburg“ in 
Zusammenarbeit mit der 
Orts- und Bezirksstelle des 
Roten Kreuzes unter großem 
Interesse eröffnet. Für diese 
Ausstellung wird 2022 ein 
umfassendes Kulturvermitt-
lungsprogramm angeboten. 
Im Oktober konnte Ernst 

 Lauermann den für 2020 ge-
planten Vortrag „Die Pyrami-
den des Weinviertels“ samt 
Buchpräsentation nachholen; 
auch der Vortrag „Korneu-
burger Eid. Der Anfang vom 
Ende?“ konnte erfolgreich 
stattfinden.

Ausblick 2022
Für 2022 haben sich die Ak-
tiven des Museumsvereins 
eine umfassende Programm-
gestaltung vorgenommen 
und hoffen, diese ohne Ein-
schränkungen realisieren zu 
können.

Jetzt
impfen
gehen!

WI IMPFEN.

OHNE ANMELDUNG.
1. bis 3. Stich möglich!

Sonntag, 19.12.2021 
10:00 - 18:00 Uhr 
STANDORT: 
TESTSTRASSE 
Teiritzstraße 6 
2100 Korneuburg
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Eröffnung der Ausstellung „Dienst & Menschlichkeit. Das Rote Kreuz Korneuburg“ bei der Langen Nacht 
der Museen am 2. Oktober 2021 im Stadtmuseum Korneuburg: Hintere Reihe (v. l. n. r.): GR Elke Paul, 
STR Andreas Minnich, GR Bernadette HaiderWittmann, Bgm. Christian Gepp, Melanie N. Lopin (Stadtmuse-
um), Rudolf Bogensperger, Anna Oberleithner, Dieter Dlesk, Peter Tesarek, Horst Weinlinger, Klaus Köhler, 
Otto Pacher (Museumsverein), Eduard Seidl, GR Friedrich Blihall. Vorne: Jens Werenskiold, Amelie Lopin, 
Marilena HaiderWittmann.

Kulturvermittlung: Zahlreiche Kinder waren von der Rätselrallye 
durch die Sonderausstellung „Dienst und Menschlichkeit“ begeis-
tert.

Fo
to

: M
an

fre
d M

iky
se

k

Nähere Informationen finden 
Sie auf der Homepage:

https://www.museumsver-
ein-korneuburg.at/

sowie auf Facebook:   
Stadtmuseumkorneuburg

Aktuelles
Wegen der jüngsten pande-
miebedingten Entwicklungen 
bleibt das Stadtmuseum bis 
auf Weiteres für Besucher*in-
nen geschlossen. Die Aktiven 
des Museumsvereins wün-

schen ruhige und besinnliche 
Feiertage.

Nachruf Peter 
 Langhammer
Leider gibt es noch eine trau-
rige Nachricht: Ehrenobmann 

Peter Langhammer ist am 
24.  August 2021 verstorben. 
Peter Langhammer, ein „Ur-
korneuburger“, war dem Mu-
seumsverein, gegründet 1960, 
als aktives Mitglied im Jahr 
1973 beigetreten. Aufgrund 
seiner Aktivitäten wurde er 
1984 Obmannstellvertreter 
und löste 1990 seinen lang-
jährigen Freund aus Pfadfin-
derzeiten, Wolfgang Messen-
büchel, als Obmann ab, der er 
bis Jänner 2020 blieb.

Unermüdlich fürs 
 Museum tätig gewesen

Der Museumsverein Korneu-
burg verlor mit dem Ehren-
obmann Peter Langhammer 
einen langjährigen aktiven 
ehrenamtlichen Mitarbeiter, 
der sich auch in schwierigen 
Zeiten für Erhalt, Entwick-
lung und Betrieb des Museums 
unermüdlich eingesetzt hat-
te. 1999 war er dafür mit der 
goldenen Kulturmedaille der 
Stadtgemeinde Korneuburg 
ausgezeichnet worden.



STADTZEITUNG KORNEUBURG20

Kindergarteneinschreibung
für das Kindergartenjahr 2022/23
(gilt für alle Kinder, die ab 09/2022 bis 05/2023 im Kindergarten beginnen)

Am Dienstag, den 25.01.2022 von 08:00 bis 16:00 Uhr für den
NÖ Landeskindergarten I, Im Augustinergarten 4

und den
NÖ Landeskindergarten II, In der Fischerzeile 2

Am Mittwoch, den 26.01.2022 von 08:00 bis 16:00 Uhr für den
NÖ Landeskindergarten III, Josef-Dabsch-Straße 6

und den
NÖ Landeskindergarten IV, Generationenweg 1

Wo: Guggenberger-Sporthalle, Bankmannring 21, 2100 Korneuburg 
 (Sportler eingang)

Mitzubringen sind: Geburtsurkunde, Impfpass der Kinder, Meldebestätigung des Kin-
des und der Eltern

Die Kinder sind bei der Anmeldung persönlich vorzustellen.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Vergabe der Plätze NICHT nach dem Anmeldungs-
datum, sondern nach Alter der Kinder (frühestens ab Vollendung von 2,5 Lebensjahren) 

vorgenommen wird.

Schuleinschreibung
Die Schuleinschreibung findet am 29. Jänner 2022 von 8:00 bis 12:00 Uhr  

in der Volksschule Korneuburg, Bankmannring 21 statt.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis 1. September 2022 das 6. Lebensjahr vollenden werden.

Einzuschreiben sind alle Kinder, die in Korneuburg gemeldet sind, auch wenn sie die Volksschule nicht 
in Korneuburg besuchen sollen. Die Kinder sind bei der Einschreibung persönlich vorzustellen!
Alle Eltern, deren Kinder schulpflichtig sind, erhalten eine schriftliche Einladung mit FIXER Terminver-
gabe (Uhrzeit, Klassenraum) durch die Schulleitung. 
Die Einschreibung findet unter folgenden Hygienemaßnahmen statt:
1 Begleitperson pro Kind, 3G-Regel, Tragen einer FFP2-Maske.
Bitte bringen Sie Folgendes zur Einschreibung mit:
l Geburtsurkunde des Kindes
l Staatsbürgerschaftsnachweis des Kindes beziehungsweise des Erziehungsberechtigten
l Meldezettel des Kindes
l im Bedarfsfall Nachweis der Erziehungsberechtigung
l Nachweis des religiösen Bekenntnisses des Kindes
l Stammblatt (ausgefüllt)
l Elternfragebogen (ausgefüllt)
l E-Card des Kindes
l Übergangsportfoliomappe aus dem Kindergarten
l Eventuell vorhandene Befunde

Die Kinder sind in folgender Volksschule einzuschreiben:

 Buben Volksschule 1
 Mädchen Volksschule 2
 Maria Wottawa Andrea Zöchling
 Direktorin Volksschule 1 Direktorin Volksschule 2
 Tel.: 0 699/16 45 14 72 Tel.: 0 699/16 45 14 73
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KULTUR

2. Buchveröffentlichung von Hannes Steiner
ICH DENKE OFT AN BISAMBERG  
Shanghai ist zwar nicht kleiner, doch dort versteht mich keiner

Das Buch schließt an 
Hannes Steiners Erst-
lingswerk „Als ich in 

Bisamberg die Ewigkeit aus-
löschte“ an, in dem er über sei-
ne Kindheit und frühe Jugend 
im Bezirk schreibt.

Im aktuellen Buch erzählt der 
Autor in gewohnt kurzweiliger 
Art weiter und schildert die 
Zeit als junger Erwachsener 
bis hin zu den mittleren Jah-
ren seines Lebens. Einzelne 
Episoden führen sogar bis in 
die aktuelle Zeit.

Thematisiert wird die Ausbil-
dung, der berufliche Werde-
gang und auch Privates. Die 
Geschichten sind aus dem Le-
ben gegriffen und nicht immer 
lustig. Beim Lesen entsteht das 
Gefühl, dabei gewesen zu sein. 
Kurze, in sich geschlossene 
Kapitel, illustriert mit Bildern 
aus dem Privatarchiv.
ICH DENKE OFT AN BISAM-
BERG ist, wie das erste Buch, 
in der Edition Weinviertel 
erschienen und kann direkt 
beim Autor (0 664/336 96 16) 
erworben werden.

BILDUNG

Förderung der Gesundheit in der 
Musikmittelschule Korneuburg

D ie Förderung der Gesundheit ist für 
eine ganzheitliche Bildung wesentli-
che Voraussetzung. Sie stand an der 

Musik mittelschule Korneuburg im Rahmen 
eines speziellen „Gesundheitstages“ im Mit-
telpunkt.

An diesem Projekttag wurden durch großen 
Einsatz des Lehrerteams unter Koordination 
von Mag. Fernanda Rieder-Ball die gesamte 
Unterrichtsorganisation verändert und den 
Schülern Projekte, Lehrausgänge und Work-
shops zu gesundheitsförderlichen Themen 
geboten: „Bewegungsparcours“, „Gesund-
heitsheits-Snacks“, „Kreatives Gestalten“, 
„Motorikpark“, „Nordic Walking“, „Ent-
spannungstechniken“, „Besser als Fast Food“, 
„Bewusster Konsum“, „Schwimmen“, um nur 
einige zu nennen.

Weil ohne Gesundheit vieles schwieriger 
ist, wird den Schülerinnen und Schülern re-
gelmäßig im Unterricht vermittelt, was sie 
täglich eigenverantwortlich zum eigenen 
Wohlbefinden beitragen können: was sie für 
ihre Haut, ihre Zähne machen, ob sie bewe-
gungsfaul sind oder sich doch aufraffen, sich 
regelmäßig körperlich zu betätigen; ob sie 
genug schlafen oder die Nächte mit augen-

schädigendem Fernsehen, Computerspielen 
oder Internetchat verbringen; ob sie durch 
Vermeidung von Nikotin, Alkohol, Suchtmit-
teln oder falscher Ernährung die Gesundheit 
sichern; ob sie sich auch für andere Menschen 
oder ihr psychisches Wohlbefinden Zeit neh-
men, sich mit anderen vertragen und vieles 
andere mehr.

Auch deshalb, nicht nur für die musikali-
sche Förderung, ist die Musikmittelschule 
Korneuburg vom Land Niederösterreich als 
„Gesunde Schule“ ausgezeichnet worden. Die 
Förderung von Musikalität, Kreativität und 
sozialem Wohlbefinden trägt ebenso wesent-
lich zur psychischen Gesundheit bei.

1210 Wien
Brünner Str. 17

T 01 270 1907 10

1220 Wien
Kagraner Platz 1
T 01 270 1907 20

1210 Wien
Bahnhofplatz 1

T 01 270 1907 30

2100 Korneuburg
Donaustr. 24

T 01 270 1907 40

2103 Langenzersdorf
Hauptplatz 3

T 01 270 1907 50

2202 Enzersfeld
Hauptstr. 27

T 02262 67 329 60

BESTATTUNG
BESTATTUNG

BESTATTUNG
BESTATTUNG

www.trauerfeier.info
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Bitte melden Sie sich unter  office@bau-und-energieberatung.at 
(Karl Eschberger) oder kem10-office@10vorwien.at
(Karin Schneider) zur Thermographiemessung an.

Informationen zum Messablauf erhalten Sie von Karl Eschberger 
telefonisch unter 0664 4820983

korneuburg.gv.at

Thermographiemessung
• Anmeldung bis 31.12.2021
• Durchführung je nach Witterung

Jänner/Februar 2022
• Ergebnis: 6-8 Thermogramme
• Energieberatung

AKTIONSKOSTEN: € 44,00
(restl. € 100.- werden von der Stadtgemeinde  
Korneuburg und KEM10vor Wien übernommen!)

IMPRESSUM: STADTGEMEINDE KORNEUBURG | HAUPTPLATZ 39 | 2100 KORNEUBURG

Thermographiecheck

mit Energieberatung

UMWELT

Weitere Grätzloasen in Korneuburg
In der Grätzloase 
haben es sich ge-
mütlich gemacht: 
GR Hubert Keyl, 
STR Alfred Zimmer-
mann, Bürgermeis-
ter Christian Gepp, 
STR Elisabeth 
Kerschbaum, GR 
Alexander Bruny.

Aktuell befinden sich 
zehn Grätzloasen 
im Stadtgebiet der 

Stadtgemeinde Korneuburg.
Zu den bereits vorhandenen 
Grätzloasen kamen in den 
vergangenen Wochen noch 
weitere dazu, unter anderem 
beim Martin-Luther-Platz und 
im Hrabakpark. Die beiden be-
liebtesten Grätzloasen befin-
den sich bei der HAK Korneu-
burg und der Volksschule. Die 
einzelnen Module bestehen 
aus witterungsbeständigem 
Lärchenholz und wurden je 
nach Standort individuell 
zusammengestellt. Die Be-
pflanzung der Holztröge über-
nimmt der Wirtschaftshof der 
Stadtgemeinde.

„Mit unseren Grätzloasen 
werden mitten im Stadtge-
biet Freiräume der Erholung 
und Kommunikation geschaf-
fen“, zeigt sich Bürgermeister 
Christian Gepp zufrieden: „So 
werden Orte mit Leben erfüllt, 
die bisher noch wenig für ge-
meinsame Aktivitäten genutzt 
wurden!“

Weiterhin gesucht werden 
freiwillige Helferinnen und 
Helfer, welche gerne die 
Pflege einer solchen Grün-
oase übernehmen möchten. 
Wenn Sie sich um eine der 
Grätzl oasen kümmern und 
dabei ein bisschen „garteln“ 
möchten, dann wenden Sie 
sich bitte an folgende E-Mail- 
Adresse:   
umwelt@korneuburg.gv.at.
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ISTmobil GmbH
Conrad-von-Hötzendorf-Straße 110
8010 Graz

Fahrtenbestellung
0123 500 44 11

MO-DO  
FR       
SA       
SO & Feiertag
Am 24.12. bzw. 31.12. ist die Betriebszeit bis 17 Uhr 

6 - 22 Uhr
6 - 24 Uhr
8 - 24 Uhr
9 - 18 Uhr

Fahrt buchen
Hotline | Online | App

Zeit & Ort 
vereinbaren

günstig ans 
Ziel kommen

So funktioniert’s

www.ISTmobil.at

0123 500 44 99
Mo - Do: 8 bis 16 Uhr
Fr:  8 bis 13 Uhr

kundenservice@ISTmobil.at

Alle Infos zu ISTmobil gibt’s 
beim Kund*innenservice:

Tariftabelle
Korneuburg
Grundtarif exkl. Komfort-
zuschlag 1,80 € 2,40 € 2,40 € 5,90 € 3,60 € 5,90 € 4,80 € 3,60 € 4,80 € 3,60 € 2,40 € 4,80 € 5,90 € 4,80 € 3,60 €

3,80 € 4,40 € 4,40 € 7,90 € 5,60 € 7,90 € 6,80 € 5,60 € 6,80 € 5,60 € 4,40 € 6,80 € 7,90 € 6,80 € 5,60 €

5,80 € 6,40 € 6,40 € 9,90 €9,90 € 7,60 € 9,90 € 8,80 € 7,60 € 8,80 € 7,60 € 6,40 € 8,80 € 9,90 € 8,80 € 7,60 €

Bi
sa

m
be

rg
, 

Ha
ge

nb
ru

nn

En
ze

rs
fe

ld
 i. 

W
.,

St
et

te
n

Er
ns

tb
ru

nn

G
ro

ßm
ug

l

G
ro

ßr
uß

ba
ch

Ha
rm

an
ns

do
rf

Ha
us

le
ite

n

Ko
rn

eu
bu

rg

Le
itz

er
sd

or
f

Le
ob

en
do

rf,
Sp

ille
rn

Ni
ed

er
ho

lla
br

un
n

Ni
ed

er
le

is

Si
er

nd
or

f

St
oc

ke
ra

u

G
er

as
do

rf
be

i W
ie

n

* Alle Angaben ohne Gewähr. Auszug aus den Tarifbestimmungen.         ** Alle Preise pro Person in Euro und inklusive 10% USt.

Grundtarif inkl. Komfort-
zuschlag € 4,- (ab 19 Uhr)

Grundarif inkl. Komfort-
zuschlag € 2,- (bis 19 Uhr)
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Wie viel kostet eine Fahrt mit 
Bezirk Korneuburg ISTmobil?
Der Preis pro Fahrt und Person setzt sich aus 
einem Grundtarif und einem Komfortzuschlag 
in Höhe von € 2,- (6 bis 19 Uhr) bzw. € 4,- (ab 19 Uhr) 
zusammen. Eine Übersicht über die Grundtarife 
finden Sie in der Tariftabelle oder unter ISTmobil.at.

ISTmobil Fahrtbeispiele:
Innerhalb von Korneuburg: 
KO 005 - Korneuburg | Dabschkaserne nach
KO 108 - Korneuburg | Bahnhof
  Grundtarif + Komfortzuschlag = Fahrtpreis
     € 1,80 + € 2,- (bis 19 Uhr) = € 3,80
     € 1,80 + € 4,- (ab 19 Uhr) = € 5,80   

Von Korneuburg zur Fossilienwelt: 
KO 077 - Korneuburg | Hauptplatz/Rathaus nach
KO 252 - Stetten | Fossilienwelt  
Grundtarif + Komfortzuschlag = Fahrtpreis
     € 2,40 + € 2,- (bis 19 Uhr) = € 4,40
     € 2,40 + € 4,- (ab 19 Uhr) = € 6,40   

Anzeige des
Fußweges

Ortung der
Fahrzeugposition 
Personalisierte
Startseite 

Haltepunktsuche
über die Adresse

Die neuen
Funktionen:  

und noch viel
mehr... 

Gleich den QR-Code scannen 
und die App downloaden!

Mit der App das ISTmobil 
einfach und schnell buchen!
Zudem bietet die innovative
App eine Vielzahl an tollen
Funktionen! 

Bezirk Korneuburg ISTmobil ist nur einen 
Knopfdruck entfernt - Die ISTmobil APP

Mobilität für Korneuburg!



korneuburg.gv.at/cities

In Korneuburg einkaufen, 
Bonuspunkte sammeln 
und gegen Weihnachts-
prämien  
tauschen!

 Advent-
bonus


